
ALLGEMEINE HINWEISEEINLADUNG

aus der praxis, für die praxis

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

„Aus der Praxis - für die Praxis“ ist ein praktisch orientiertes
Fortbildungskonzept der DGAV zur Erlernung und Vertiefung von
speziellen operativen Techniken und Fähigkeiten in einem
bestimmten Themengebiet.

Der zweitägige Kurs „Prinzipien gefäßchirurgischer Techniken
für Allgemein- und Viszeralchirurgen“ bietet Ihnen
die Möglichkeit gefäßchirurgische Grundtechniken in Theorie
und Praxis direkt an der Seite erfahrenster Gefäßchirurgen/
innen zu erlernen.

Wir richten uns an Weiterbildungsassistenten/innen und
Fachärzte/innen in der Allgemein- und Viszeralchirurgie, mit
dem Ziel eine gezielte praktische Anleitung
zur Versorgung venöser und arterieller “Herausforderungen”
zu vermitteln.

Der Umgang mit Venen und Arterien, Blutungssituationen,
Anastomosen- und Nahttechniken werden an insgesamt zwei
intensiven „Hands-on“- Trainingstagen an den bewährten und
realitätsnahen Modellen geübt. Dabei steht pro Arbeitsplatz ein
Modell für zwei Teilnehmer/ innen zur Verfügung. Zusätzlich
werden theoretische Grundkenntnisse (Instrumente,
Nahtmaterial, Klemmtechniken, Instrumente und
Rekonstruktionsprinzipien) vermittelt. Die offene Lehr- und
Lernatmosphäre sowie die individuelle Betreuung durch
erfahrene Tutoren ermöglicht es den Kursteilnehmer/innen, in
kürzester Zeit die Kursinhalte zu erlernen.

Wir begrüßen Sie in der Metropolregion Nürnberg.

Prof. Dr. med. Markus Kleemann
Dr. med. Tobias Stangl

Anmeldung      WeiFoQ
Schiffbauerdamm 40
10117 Berlin

Tel.      +49 30 2345 8656 29
weifoq@dgav.de

online https://www.dgav.de/weiter-fortbildung.html

Veranstalter Deutsche Gesellschaft für Allgemein- und
Viszeralchirurgie e.V.

Tagungsort      Kliniken Dr. Erler
Klinik für Viszeral- und Gefäßchirurgie
Konferenzraum Ebene 4
Kontumazgarten 4-19
90429 Nürnberg

Teilnahmegebühr    725 € für Mitglieder der DGAV
775 € für Nichtmitglieder

Die Teilnahmegebühr muss vor Kursbeginn auf dem
Konto der DGAV eingegangen sein. Der Rücktritt von
einer Veranstaltung muss schriftlich erfolgen und ist
bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei.
Bei Stornierung bis sieben Tage vor der Veranstaltung
fallen 50% der Teilnahmegebühr an.
Bei einem späteren Rücktritt bzw. Nichterscheinen
wird die volle Teilnahmegebühr fällig.
Ein Ersatzteilnehmer kann benannt werden.

Weitere Informationen unter
www.dgav.de/weiter-fortbildung/agb.html

Anerkennung Zertifizierung der Veranstaltung für die ärztliche
Fortbildung wird bei der Landesärztekammer beantragt.

500 EUR

25. - 26. September 2026,
Nürnberg
Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. M. Kleemann,
Dr. med. T. Stangl

Prinzipien
gefäßchirurgischer
Techniken für Allgemein- u.
Viszeralchirurgen

500 EUR

Gefördert von:

600 EUR



aus der praxis, für die praxis

P R O G R A M M
Wissenschaftliche Leitung

Prof. Dr. med. Markus Kleemann, FEBVS, MaHM
Kliniken Dr. Erler, Nürnberg

Dr. med. Tobias Stangl
Kliniken Dr. Erler, Nürnberg

Vortragende/Operateure

Ujal Shukurlu
Kliniken Dr. Erler, Nürnberg

Samstag, 26.09.2026

Praktische Übungen
08:30 Operative Rekonstruktion der A. femoralis

Grundtechniken I, Profundaplastik und
Femoralisgabeltransposition

Vortrag
11:45 Der Gefäßchirurg als Dienstleister in der

Onkologie

12:00 Gemeinsames Mittagessen mit Tutoren

12:30 Evaluation, Ausgabe der Zertifikate
Imbiss

13:00- Freies Training
18:00 mit individueller Tutorenbetreuung

Freitag, 25.09.2026
08:30 Anmeldung

09:00 Begrüßung und Einführung

Theorie
09:30 Instrumenten- und Materialkunde

(Gefäßklemmen, Blockkatheter, Nahtmaterialien,
Gefäßersatzmaterialien)

Praktische Übungen
10:15 Basistechniken der Gefäßchirurgie I:

Arteriotomie (quer/längs),
Nahttechniken (Einzelknopf/fortlaufend),
End-End-Naht (Einzelknopf/fortlaufend)

12:00 Gemeinsames Mittagessen mit Tutoren

12:30 Evaluation der selbst genähten
Rekonstruktionen, Fehleranalyse

Praktische Übungen
13:00 Nahttechnik bei Patchplastiken

Vortrag
15:45 Handlungsgrundsätze bei akuten Blutungen
16:00 Kaffeepause

Praktische Übungen
16:15 Basistechniken der Gefäßchirurgie II:

Anastomosentechniken (End-zu-Seit/End-zu-
End), Bypassanastomosen (Vene/Prothese)

18:30 Evaluation der selbst genähten
Rekonstruktionen, Fehleranalyse


